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EILIGE  UMFRAGE
                                                                                   
3-6-2011, gw
An katholische Ärzte + Psychotherapeuten
zum Thema
„Homosexualität + 
 korrekte ärztl. Meinung + Begriffe + Sprachwahl …“
Liebe katholische Arztkollegen + Psychotherapeuten  + Geistliche,

bitte um eilige Beratung + offizielle Einigung auf die korrekte Verwendung von Begriffen beim Thema Homosexualität:

- Viele Medien und Betroffene berichten seit 1.6.2011 über unsere Website und das Thema „‘Arzt + Behandlung‘ von Homosexualität‘; großes Interesse (Spiegel-Online),
- sie kritisieren den Widerspruch:  ‚Keine Krankheit – jedoch Therapie von HS‘.
- Ältere Bücher titeln noch mit „Therapie“, „Erkrankung“, „Behandlung“…

Vielen Dank* für Ihre Antwort, Verbesserungsvorschläge für unsere Website, Tipps für Links + Literatur, und Ihr Gebet. -  Herzliche Grüße

                          (Dr. Gero Winkelmann, Leiter des BKÄ)
Danke für Ihr Verständnis; wir freuen uns auf eine Zusammenarbeit – gerade jetzt, wenn „es brennt“.
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                                                                                                                                                                         3-6-2011, HOMOSEXUALITÄT
Name (Stempel)  .............................        0 Arzt     0 Psychotherapeut     0 …
                                                         0  HS ist kein Thema für mich    0 Ich behandle
 Fax, E-Mail:                                     0  Bitte weiter informieren

1)  Korrekte DHS=  0 Erkrankung     0 Psych. Störung   0 ‚Neigung‘  0   ….

2)  Beschreibung der ärztl. Aktion:  0 Behandlung   0 Therapie   0 Heilung    0  …..

3)  Was ist „Heilung“ bei HS?      0 Nein     0 Ja, und zwar:  …

4)  Zum Widerspruch „Therapie ohne Erkrankung“: 

5)  Behandlung besteht aus welchen: a)  ärztl.    b)  psy.Th.   c) geistlichen Maßn.?

6)  Sonstiges:

